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Kunden binden für
dle Zukunft

. '
Mit dem Lehrgang Kundenbegeiste.
rung 2.0 erweitert das lfM - Institut für
Maiagement sein Kursprogramm uncl
definiert Kundenbindune. und Kunden-
begeisterung neu * als kundenorien-
tierte Untemehmensstrategie. Neben
den grundlegenden Werkzeugen des
klassischen Customer Relationship Ma-
nagements liegt der Schwerpunk die-
ser Ausbildung auf der Begeisterung für
den Kunden.
,,Ausgestattet mit dem nötigen Rüst-
zeug in den Bereichen Strategie, Infor-
mationsmanagemenl Wertemanage-
ment und Prozessmanagement werden
Absolventen des Lehrgangs Kundenbe-
geisterung 2.0 nicht nur Kundenkon-
takte festigen und verwalten, sondern
Kunden zu wahren Fans machen", ist
der Lehrgangsleiter Manfred Brandstät-
ter, MBA übezeugt. Den erstklassigen
Dozenten dieses Lehrgangs steht über-
dies ein Fachbeirat aus Führungsper-
sönlichkeiten aus den verschiedensten
Branchen zur Seite.

Der Lehrgang Kundenbegeisterung 2.0
startet am 22. Oktober 20O9 im Schloss
Leopoldskron in Salzburg.
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men darstellt'i ist sich Peter stein-
kellner, Universitätsprofessor für
Personal. und Organisationsent-
wicklung an der PEF Privaruniver-
sität für Management sicher. Ge-
rade in einer dienstleistungs- und
wissensbasierten Gesellschaft sei
es für Unternehmen von strate-
gischem Vorteil, wenn sie die Un-
ternehmens- und die Personal-
strategie als zusammenhängende
Werkzeuge erkennen.

Eine ähnliche Gewichtung
nimmt Norbert Wetzel, Programm-
koordinator an der Webster Uni-
versity in Wien für Human-Res-
sourc-e-Management, vor:,,Wir
lehren in unseren Masterprogtam-
men den strategie- und prozess-
orientierten Ansatz. Der Strategie-
ansatz stellt die Frage: Wie kann
ich mit meinen HR-Ressourcen
dem Unternehmen zu einem ent-

lin weg von kurzfristigen Bonus-
zahlungen, um den langfristigen
Erfolg zu belohnenu, weiß Wetzel
aus der Praxis zu berichten.

Systemisches Denken
Steinkellner konnte ebenfalls be-
obachten, dass ,,Ffumen mit vor-
wiegend zahlenorientiertem Den-
ken bis ins nächste Kalenderiafu
kein Interesse an der Weiterbnt-
wicklung ihrer Mitarbeiter zeigen'i
Doch inzwischen sei ein Paradig-
menwechsel erkennbar, was nicht
zuletzt in der Lehre des Studien-
gangs für ,,Human Resource Ma-
nagement and Organizational De-
velopment" seinen Niederschlag
finde. So orientiert sich die PEF
an der Methodik der wstemischen
Organisationsentwickiung -,da-
mit treffen wir gut den Zeitgeist.
Denn es geht dabei um die Selbst-

diengang werden daher bei den
Teilnehmern neben einem aner-
kannten Studienabschluss mindes-
tens zwei Jahre Führungserfahrung
vorausgesetzt. Schließlich soll eine
gute Führungskaft auch hinter der
Personalentwicklung des Betriebes
stehen und strategisch mit den
Mitarbeitern umgehen können.
,,Studierende unter 30 sind eher
in der Minderheit, der Großteil hat
bereits neun Jahre Führungs- und
Personalerfahrung hinter sich, be-
vor sie an unserer Universität die
Weiterbildung beginnen', berichtet
Steinkellner.

An der Webster UniversiW ste-
hen den angehenden Personäma-
nagern zwei Studienvarianten of-
fenl uit dem Master of futs in Hu-
man Resource Management ver-
folS die Privatuniversität die Aus-

. bildung ihrer Studenten in allen

PEH wo die Absolventen 90 ECTS-
Punkte für ihr Studium erlangen,
arbeitet \,Vebster nach dem ame-
rikanischen Creditsystem. Außer-
dem werden beide Webster-Stu-
dienangebote in englischer Spra-
phe abgehalten, weshalb Bewer-
ber ihr Sprachniveau mittels aner-
kanntem Sprachtest unter Beweis
stellen müssen. An der PEF ist die
Unterrichtssprache Deutsch. Die
Projektstudienwoche allerdings
wird in Englisch bestritten.

Personalwesen im,Krankenhaus
Im fünfsemestrigen Universitäts-
lehrgang ,,Human Resource Ma-
nagement und Organisationsent-
wicklung im Gesundheitswesen"
der Donau-Universität Krems ste-
hen die Belange des HR-Manage-
ments im Spitalswesen sowie in
medizinisch-technischen Diens-
ten im Vordergrund. ,,Schließlich
ist die Motivation und Koopera:
tionsbereitschaft der Mitarbeiter
ein wesentliches Kriterium fi.ir die
Verbesserung der Patientenzufrie-
denheit1 heißt es seitens der Uni-
versität.

l{aster of Science (MSc) in Human
Resource Management and Organi-
zational Development, vier Seme-
ster, 17 Blöcke ä drei Tage, 90 ECTS-
Punkte www.pef.at

Master of Arts (MA) in Human Re-
source Management, MBA in Human
Resource Management, individuelle
Studiendauer, meist zwei Jahre
www.webster.ac.at

Master of Science (ilSc) in Human
Resource Management und Orgäni-
sationsentwicklung im Gesundheits-
wesen, Dauer: modular, fünf Seme-
ster,12.0 ECTS-Punkte
www.00nau-unr.ac.at

Institut für {ilanagement

Tel.: 0662 21 B0 280
office@ifm:ac
www.rTm.ac

Auch Kultur braucht Nlanagement
Zweiter Durchgang des Speziallehrgangs startet Ende Oktober.

Wien. Zwei Module zu je fünf Ta-
gen im Oktober und November
vermitteln Führungskäften in
Kulturorganisationeä kompakt
und praxisnah, wie sie durch un-
ternehmerisches Denken Gestal-
tungsspielräume für ihre Instituti-
on erhalten können.

,,Kulturmanagement ist im
Umbruch'l sagt Helmut Hütter,
Gründer der NPO-Akademie, die
den,,speziallehrgang Manage-
ment von Kulturorganisationen"
im Oktober bereits zum zweiten
Mal anbietet. ,,Der Druck zu Kun-
dennähe, Akquisirion von Spon-
soring- und Fundraisinggeldern
sowie Straffung des Kostenma-
nagements steigt durch die im-
mer knapper werdenden Zuschüs-
se der öffentlichen Hand."

Der Lehrgang umfasst Kultur-
management und sein Umfeld,
strategisches Management, Mar-
keting, Kultursponsoring, Fund-
raising, Offentlichkeitsarbeit und
Lobbying, Rechnungswesen, Con-
trolling sowie Steuern und Ar-
beitsre-cht.

Die Vortragenden kommen
von Kultureinrichtungen wie den
Salzburger Festspielen, dem The-
ater in der losefstadt oder von der
Komischen Oper Berlin. Wer ei-
ne schriftlichö Abschlussprüfung
ablegl, darf sich ,,Absolventln des
Speziallehrgangs Management
von Kulturorganisationen" nen:
nen, ohne Test erhält man eine
Teilnahmebestätigung. Terrnine:
27. bis 31. Oktober und 10. bis 14.
November, Kosten: 2700 Euro.

Einzelkämpfer aus den unter-
schiedlichsten Bereichen der Kre-
atilrnrirtschaft können sich hinge-
gen beim ,,Creative Community
Coaching" (kurz C hoch drei) der
New Design University in Koope-
ration mit mehreren Initiativen der
Wirtschaftskammer Niederöster-
reich unternehmerisches Know-
how fih den Weg in die Selbststän-
digkeit holen. Außerdem sollen
sich die 15 bis 20 Teilnehmer ver-
netzen und ihre. Geschäftsideen
weiterentwickeln. Voraussetzun g
ist Wohn. oder Geschäftssitz iä
Niederösterreich. Das kostenlose
Coaching startet im Oktober, läuft
ein halbes Jahr und beinhaltet
sechs Tagesworkshops. KRu
www.npo-akademie.at
www.creativwirtschaft .at


